
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  16/2463 
 16. Wahlperiode 18.02.2009 
 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Wolfgang Kubicki (FDP) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Finanzministerium 
 

Zahlungen der HSH-Nordbank an das Land  

 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1.  
In welcher Höhe flossen Dividendenzahlungen der HSH-Nordbank AG jeweils in den 
Jahren 2003 bis 2008 in den Schleswig-Holsteinischen Landeshaushalt (bitte unter 
Angabe von Jahr, Kapitel, Titel, Soll, Ist)?  
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
Für die Geschäftsjahre 2003 bis 2007 hat die HSH Nordbank AG brutto rund EUR 
322 Mio. an das Land Schleswig-Holstein (Dividenden und Zinsen auf stille Einlagen) 
ausgeschüttet. Die Nettoeinnahmen aus der Beihilferückzahlung im Jahr 2004 belie-
fen sich auf rund EUR 199 Mio. für das Land Schleswig-Holstein. 
 
Antwort: 
 
Die Fusion der Landesbanken von Hamburg und Schleswig-Holstein zur HSH Nord-
bank AG fand im Jahre 2003 statt. Die im Folgenden dargestellten Dividenden be-
ziehen sich jeweils auf das vorhergehende Geschäftsjahr und zeigen den Nettobe-
trag an. Die Einnahmen im Landeshaushalt sind für das Jahr 2004 im Kap./Titel 0501 
121 02 und ab 2005 im Kap./Titel 05 06 121 02 verbucht worden. Bei diesen Titeln 
werden Dividenden sowie Gewinnausschüttungen der GVB (vgl. auch Antwort zu 4.) 
vereinnahmt. Ab dem 1.1.2008 trat eine Anhebung des ermäßigten Kapitaler-
tragsteuersatzes von 10% auf 15% in Kraft, so dass das IST gegenüber dem SOLL-
Betrag geringer ausfällt. 
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 2004 2005 2006 2007 2008 

Mio. €  IST SOLL IST SOLL IST SOLL IST SOLL IST SOLL 
Dividenden 
HSH 

10,0 10,0 14,0 14,0 26,9 27,0 35,6 35,6 36,5 38,8 

 
 
 
 
2. 
In welcher Höhe flossen jeweils in den Jahren 2003 bis 2008 Zahlungen von der 
HSH Nordbank AG an die Gesellschaft zur Verwaltung und Finanzierung von Beteili-
gungen (GVB), resultierend aus der Verzinsung der Stillen Einlagen bei der HSH 
Nordbank AG (bitte für jedes Jahr einzeln angeben)?  
 
Antwort: 
 
Die im Folgenden dargestellten Zinsen auf die Stillen Einlagen beziehen sich jeweils 
auf das vorhergehende Geschäftsjahr und zeigen den Bruttobetrag an. 
 
 

in Mio. € 2004 2005 2006 2007 2008 
Verzinsung 
Stille Einla-
gen 

38,5 36,9 32,9 33,8 38,2 

 
3. 
Welche weiteren vertraglichen Verpflichtungen bestanden in den Jahren 2003 bis 
2008 zwischen der GVB und HSH Nordbank AG?  
 
Antwort: 
 
Keine  
 
4. 
In welcher Höhe flossen jeweils in den Jahren 2003 bis 2008 Zahlungen von der 
GVB an den Landeshaushalt, resultierend aus der Verzinsung der Stillen Einlagen 
bei der HSH Nordbank AG und aus den weiteren vertraglichen Verpflichtungen der 
GVB in Bezug auf die HSH Nordbank AG (bitte unter Angabe von vertraglicher Ver-
pflichtung, Jahr, Kapitel, Titel, Soll, Ist)? 
 
Antwort: 
 
Die Einnahmen im Landeshaushalt aus der Gewinnausschüttung der GVB an das 
Land sind für das Jahr 2004 im Kap./Titel 0501 121 02 und ab 2005 im Kap./Titel 05 
06 121 02 verbucht worden. Bei diesen Titeln werden Dividenden sowie Gewinnaus-
schüttungen der GVB (vgl. auch Antwort zu 1.) vereinnahmt. Die im Folgenden ge-
nannten Beträge beziehen sich jeweils auf das vorhergehende Geschäftsjahr und 
zeigen den Nettobetrag an. Ab dem 1.1.2008 trat eine Anhebung des ermäßigten 
Kapitalertragsteuersatzes von 10% auf 15% in Kraft, so dass das IST gegenüber 
dem SOLL-Betrag geringer ausfällt. 
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 2004 2005 2006 2007 2008 
in T€  IST SOLL IST SOLL IST SOLL IST SOLL IST SOLL 

Ausschüttung 
GVB 

2.013 2.013 2.013 2.013 2.013 2.013 2.013 2.013 1.894 2.013 

 
 
 

5. 
Wie hoch waren die jährlichen Finanzierungskosten im Zeitraum 2003 bis 2008, die 
der GVB durch die kreditfinanzierte Stille Einlage bei der HSH Nordbank AG und 
durch die weiteren vertraglichen Verpflichtungen in Bezug auf die HSH Nordbank AG 
entstanden sind (bitte für jedes Jahr und jedes Treuhandverhältnis einzeln ange-
ben)?   
 
Antwort: 
 

Jahr 
 

(1) 
Zinsen aus  

Beteiligungen 

(2) 
Zinsen aus 

Treuhandverw. 

(3) 
Zinsen aus  

Zwischenfinanz. Gesamt 
2003 33.081.263,16 € -   € 458.165,34 € 33.539.428,50 € 
2004 22.187.995,65 € 1.567.553,65 € 313.371,51 € 24.068.920,81 € 
2005 17.766.703,13 € 2.327.918,06 € 220.084,78 € 20.314.705,97 € 
2006 26.787.213,54 € 5.203.660,56 € 190.075,64 € 32.180.949,74 € 
2007 25.095.067,71 € 5.711.118,89 € 314.478,50 € 31.120.665,10 € 
2008 20.930.878,82 € 10.348.835,56 € 381.117,67 € 31.660.832,05 € 

     
Gesamt 145.849.122,01 € 25.159.086,72 € 1.877.293,44 € 172.885.502,17 € 

 
In der Spalte (1) werden die Zinszahlungen der GVB an die Darlehensgläubiger aus-
gewiesen, die sich auf die Darlehen zur Refinanzierung der Stillen Einlage bei der 
HSH Nordbank AG beziehen.  
In diesem Zusammenhang sind auch die Aufwendungen für die Zwischenfinanzie-
rungen (Spalte 3) zu sehen. Es besteht eine zeitliche Diskrepanz zwischen den Zins-
fälligkeiten der Darlehen und der Terminierung der Ausschüttung der Stillen Einlage. 
Die Zwischenfinanzierungen sind zur Gewährleistung der Liquidität der GVB notwen-
dig. 
 
Neben den Refinanzierungen der Stillen Einlage hat die GVB Darlehen im Rahmen 
der mit dem Land begründeten Treuhandverhältnisse (direkte Beteiligung des Lan-
des Schleswig-Holsteins an der HSH Nordbank AG) aufgenommen.  
Die angefallenen Zinszahlungen (Spalte2) wurden im Landeshaushalt veranschlagt 
und mit dem jeweiligen Zinsfälligkeitstermin der GVB vom Land erstattet. 
 

 


